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Freitag den 20. December 1833. 


Angekommene Fremde vom 18. December 1833. 

Hr. Kaufm. Neumann aus Stettin, Hr. Gutsb, v. Rogalinski aus Cerek⸗ 
wice, Hr. Gutsb. v. Oſtrowski aus Guttowy, Frau Gutsb. v. Milecka aus Ziol⸗ 
kowo, l. in No. 243 Breslauerſtraße; Hr. Oberamtmann Krieger aus Bogdano⸗ 
wo, Hr. Prediger Findeiſen aus Strzelno, Hr. Gutspaͤchter v. Suchodolski aus 
Samter, l. in No. 251 Breslauerſtraße; Hr. Gutspaͤchter Lakomicki aus Da brow⸗ 
ka, Hr. Oberfoͤrſter Heppe aus Gorka, Hr. Erbherr v. Lubienski aus Budziſzewo, 
l. in No. 391 Gerberſtraße; Hr. Erbherr v. Mieczkowski aus Orchowo „l. in No, 
154 Vuͤttelſtraße; Hr. Pferdehaͤndler Schlome aus Czarnikau, Hr. Kaufm. Laza⸗ 
rus aus Pinne, l. in No. 94 St. Adalbert; Hr. Gutsb. v. Paliſzewski aus Ge: 
bicz, Hr. Gutsb. v. Paliſzewski aus Helmanin, Frau Gutsb. v. Drweska aus 
Vzowo, l. in No. 168 Waſſerſtraße; Frau Gutsb. v. Makowska aus Gogolewo, 
l. in No. 251 Breslauerſtraße; Hr. Handelsmann Martin aus Beuthen, Hr. 
Paͤchter Schaͤfer aus Wreſchen, Hr. Kaufm. Schwandke aus Rogaſen, l. in No. 
95 St. Adalbert; Hr. Gutsb. Skapski aus Herbowo, l. in No. 33 Walllſchei; 
Hr. Oberförfter Bremer aus Moſchin, Hr. Oberamtmann Kummer aus Szelejewo, 
die Buͤrgerfrauen Zurkowska und Czaykowska aus Bnin, l. in No. 26 Walliſchei; 
Hr. Banquier v. Scholz aus Warſchau, Hr. Rendant Miller aus Chodzieſen, Hr. 
Kaufm. Gaͤde aus Breslau „ Hr. Gutsb. v. Gorciſzewski aus Golenczewo, die Hrn. 
Gutsb. o. Unruh und v. Dziembowski aus Powodowo, Hr. Gutsb. v. Mycielski 
aus Chociſzewice, Hr. Gutsb. v. Swiſzulski aus Koſzuty, l. in No. 1 St. Marz 
tin; Hr. Gulsb. Zahn aus Torowo, l. in No. 136 Wilhelmsſtraße; Hr. Gutsb. 
Woydt aus Stemlowo, Hr. Reg. Rath Bauer aus Bromberg, l. in Ro. 384 
Gerberſtraße 5 Hr. Pächter Hulewicz aus Slopanowo, l. in No. 394 Gerberſtraße; 
die Hrn, Kaufleute Sommerfeld, Caro und Levin aus Chodzieſen „Hr. Kaufmann 
Salomanski aus Neuſtadt a. d. W., die Hrn. Kaufleute Gerfon und Lubczynski 
aus Samter, Hr. Kaufm. Hirſch aus Schwerin a. d. W. „l. in No. 20 St. Adal⸗ 
dert; Hr. Kaufm. Lengnich aus Danzig, Kr. Kaufm. Hube aus Bromberg, I, in 
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No. 99 Halbdorf; Hr. Referendar Salkowski aus Opatowko, l. in No. 154 Bit: 
telſtraße; Hr. Gutsb. Rokoſſowski aus Korzkwy, l. in No. 187 Waſſerſtraße. 


Subhaſtationspatent. Die im 
Frauſtädtſchen Kreiſe, im Dorfe Ilgen 
belegenen, zur Anna Roſina Schadeſchen 
Nachlaßmaſſe gehörigen zwei Stücke 
Acker, welche nach der gerichtlichen Taxe 
auf 130 Rthl. gewürdigt worden find, 
ſollen auf den Antrag der Erben Thei— 
lungshalber offentlich an den Meiſtbie— 
tenden verkauft werden, und iſt der Dies 
tungs-Termin auf den 9. Januar 
1834 vor dem Herrn Kammer-Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Fraͤntzel Morgens um 10 Uhr 
allhier angeſetzt. Beſitzfaͤhigen Käufern 
wird demnach dieſer Termin hiermit be⸗ 
kannt gemacht. 


Uebrigens ſteht während der Subha⸗ 
ſtation und bis 4 Wochen vor dem Ter⸗ 
mine einem Jeden frei, uns die etwa 
bei Aufnahme der Taxe vorgefallenen 
Mängel anzuzeigen. Die Taxe kann zu 
jeder Zeit in unſerer Regiſtratur einge 
ſehen werden. 


Frauſtadt, den 28. Oktober 1833. 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 
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Patent subhastacyiny. Dua ka- 
walki roli w wsi Ulginiu, powiecie 
Wschowskim polozone, do massy 
pozostalosci Anny Rozyny Schade 
naleZace, ktöre podlug taxy sadownie 
sporzadzoney na 130 Tal. 5g ocenio- 
ne, na 2adanie sukcessorow w celu 
uskutecznienia dzialöw, publicznie 
naywigcey daigcemu sprzedane bydZ 
maig, ktöorym koncem termin licyta- 


cyiny na dzien 9. Styczniar. - 


1834. zrana o godzinie 10. przed 
W. Fraentzel Assessorem wyzszego 
Sadu Glöwnego wmieyscu wyznaczo- 
ny zostal. Zdolnosé kupienia maig- 
cych uwiadomiamy wiec ninieyszem 
o terminie tym. 

W czasie subhastacyi i a2 do 4ch 
tygodni przed terminem zostawia sie 
zreszig kazdemu wolnosé doniesienia 
nam o niedokladnosciach, iakieby 
przy sporzadzeniu taxy zaysé byly 
moglv. 

Taxa kaädego czasu w Registratu- 
rze naszéy przeyrzang by dz moZe, 

Wschowa, d. 28. Pazdziern. 1833. 

Kröl. Pruski Sad Ziemiafiski. 


Bekanntmachung. Daß das Fräulein Paulina von Poninska im Bei⸗ 


ſtande ihres Vaters, des Obriſten und General⸗Landſchafts-Directors Herrn Sta⸗ 

nislaus von Poninski, und der Herr Arſen Graf v. Kwilecki auf Kwilg, Virn⸗ 

baumer Kreiſes, vor Schließung der Ehe mittelſt Vertrags vom 2 r. October c. 

die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen haben, wird hiermit zur öffentlichen 

Kenntniß gebracht. Meſeritz, am 3. Dezember 1833. n N 
8 Königliches Preußiſches Landgericht. 
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Bekanntmachung. Die verwitt⸗ 
wete Foͤrſter Anna Chriſtine Meder ge: 
borne Beyer zu Worowo bei Murowana 
Goslin und der Brennerei = Verwalter 
Michael Luͤdtke zu Lopuchowo haben mit⸗ 
telſt des heute vor uns errichteten Vers 
trages die Gemeinſchaft der Guter und 
des Erwerbes in ihrer künftigen Ehe 
mit einander ausgeſchloſſen. 

Rogaſen, den 6. December 1833. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Bekanntmachung. Der Seifen⸗ 


ſieder Markus Simon und die verwittwete 
Mathilde Gotz geborne Krotoſchiner von 
hier, haben vor Schließung der Ehe mit⸗ 
telſt gerichtlichen Vertrages die Gemein: 
ſchaft der Güter ausgeſchloſſen. 

Dies bringen wir hiermit zur dffents 
lichen Kenntniß. 

Oſtrowo, den 8. November 1833. 


Kb nigl. Preuß. Friedensgericht. 
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Obwieszezenie. Owdowiata Anna 
Krystyna z Beyeröw Meder z Woro. 
wa pod Mürowang Gosling i gorze- 
lany Michal Lüdtke 2 Lopuchowa, 
przez uklad przedslubny dzi$ zawarty 
pomigdzy soba. wspolnos6 maigiku i 
dorobku w przyszlem ich malZenstwie 
wylaczyli, 


Rogozno, d. 6. Grudnia 1833. 
Kröl. Pruski Sad Pokoju. 


Obwieszczenie. Mydlarz Markus 
Simon i owdowiala Matilda Goetz z 
domu Krotoszyner 2 Ostrowa, wylg- 
czyli przed wniysciem w $luby mal- 
Zenskie, podlug kontraktu przedslu- 
bnego sadowego, wspolnos& maigtku. 

Co sig do publiczney podaie wia- 
domosci, 

Ostrow, d. 8. Listopada 1833. 

Kröl, Pruski Sad Pokoju. 


Ediktalcitation. Der Lohnbrenner Johann Dittmann in Goſtomka, 


Mogilner Kreiſes, welcher gegen das ihm am 7. Mai 1827 eroͤffnete Reſolut des 
Herrn Provinzlal⸗Steuer⸗Direktor Löffler in Pofen vom 8. März ej., in der Steuer⸗ 
Unterſuchung wider den Propinator Abraham Itzig und ihn No. 158/26, auf 
gerichtliches Gehör ſich berufen, vor feiner diesfaͤllgen Vernehmung ſich aber ent: 
ernt hat, und feinem jetzigen Wohnorte nach unbekannt iſt, wird hiermit vorge⸗ 
aden, in dem im Lokale des hieſigen Königlichen Friedensgerichts am 8. April 
1834 Vormittags um 8 Uhr vor mir anſtehenden Termine, bei Vermeidung des 
Contumacial⸗Verfahrens „ behufs Abgabe ſeiner Verantwortung ſich zu melden. 
Witkowo, am 10. Dezember 1833. 
Der Haupt⸗goll⸗Amts⸗Juſtitiar und Friedensrichter 
Krzyzanomwski. 


u 
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Oeffentliche Anzeige. Einem hohen Adel und verehrungswürdigen Pure 
blitum zeige ich ergebenſt an, daß ich meine Kleiderhandlung Markt No. 49. auf⸗ 
gegeben. Indem ich nun meine Damenſchneiderei wieder fortſetze, werde ich nach 
den neueſten Journalen zu nur möͤglichſt billigen Preiſen arbeiten, und verſichere 
gleichzeitig, daß mein heißeſtes Beſtreben nur dahin gehen wird, mich dem Wohl⸗ 
wollen des Publikums würdig zeigen zu konnen. Meine Wohnung iſt Buͤttel⸗ 


Straßen⸗ und Kloſter⸗Ecke No. 145. 


H. Graßheim, Pariſer Damenſchneider. 


Nachricht für Damen. F. Broſy aus Aachen empfiehlt ſich mit einer 
Auswahl feiner Naͤhnadeln, per 100 Stuck a 5 Sgr., auch 100 Stuck ſortirt von 
allen Sorten feiner Naͤhnadeln in einem ſaubern Etuis 45 Sgr. bis zu einem Thaler 
das Etuis, feine Engl. Perl: und Tapiſſerie-Nadeln, per Dutzend à 2 Sgr. 6 Pf., 
auch alle Sorten Heft⸗, Stopf⸗ und Stricknadeln zu aͤußerſt billigem Preiſe. Mein 
Logis iſt bei Hetru Reimann, Hotel de Pologne, St. Adalbert⸗Straße No. 95. 
"ron ne me. NIE TV — zart >; Yu, EN N 8 


TJch dbeabſichtige mein hier in der Breslauer Straße No. 258, belegenes 
Haus zu verkaufen, und will darüber am 2ıflen d. Mes. Nachmittags 3 Uhr im 
Bureau des Juſtizj⸗Commiſſarius Brachvogel eine Licitation veranſtalten, Kauf⸗ 
luſtige belieben ſich in gedachtem Bureau zu melden, und mir ihr aͤußerſtes Gebot 


zu verlautbaren. Poſen, den 16. Dezember 1833. Zr 
ie N „ Eduard Einſporn. 
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Diesjährigen neuen Hopfen beſter Qualität, von deffen Güte ich mich durch 

eigene Conſumtion überzeugt habe, verkaufe ich in beliebigen Quantitäten zu dem + 
möglichft billigſten Preife. Poſen, den 18. Dezember 1833, N 

IJ. B. Kantorowicz, Braueigner an der Dombrüde. - 
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Chmiel zbioru tegorocznego naylepszego gatunku, o ktörego do- 
broci przez uzycie oriegoZ w wlasney fabryce sig przekorialem, sprzedaie w 
dowolnych ilosciach za umiarowang ceng, Poznan, d. 18. Grudnia 1833. 

J. B. Kantorowicz, piwowar, przy moscie Tômskim. 
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